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Dec Jriedeneftil/ïer.
Och kann nicht länger mehr 3ufehn,
3er 2<rieg ij"t gar 3U fchaurig;
[Jch roi!! 'mal nach Guropa gehn
(Ss roär' ja himmeltraurig,
SKönnf es mir nicht gelingen,
S)en Ôrieden 3U oollbringen.
Sie freffen fonft fich roie die Geuen."
Sagt Srrjan.

28as foll das 2Rorden nuhen denn?
Sie Ztölker find befeffen;
28as tun die übrig bleiben, roenn
Sie nichts mehr ha'n 3um ôreffen?
Sas Sing ift nicht 3um Gachen,
3ch roill 'mal Ordnung machen.
"Kann ich die 3roietracht nur 3erftreuen."
Sagt Srrjan.

Gntente hier, Sentralmächt' da,
Sas ift mir alles fchnuppe,
Sie haben gegenfeitig ja
Sich eingebrockt die Suppe.
2Cein Cand fonft dem Sankrott entrinnt,
SKein ein3'ges Söolk dabei geroinnt
3ch roill drum keine 2TIühe fcheuen."
Sagt Srgan.

ünd follt' es mir gelingen gar,
Sen Ôrieden 3U oermitteln;
2ïïich roürde dann un3roeifelbar
2Cein 5ïïenfch mehr je bekritteln.
3ch ftänd' als größter fieros da

Sefonders in 2lmerika,
2Serd' Sräfident ich, foil's mich freuen!"
Senkt Srtjan. rxjapa

Patuotffdjes
Ser Secolo" oeröffentlicht eine Gifte italienifcher

Klultimillionäre und ßoehariftokraten", die trot) ihrer
teilroeife Ungeheuern Sermögen auch nicht einen 6oldi
für die notleidenden Kriegsfamilien geopfert, darunter

befindet fich Senator Softogi, der 3ehn KINIiönchen
beflrd. aber keinen roten Kappen gab, dann der
Slorentiner Kröfus, ©raf Sabbricotti, der fich 3U

gan3en fünf Gire auffchroang. Steinreiche Slorentiner

ßeereslieferanten rückten 3ufammen 15 Cire
heraus und die ZBitroe des berühmten Sragöden
rnefto Koffi mit 100,000 Gire gahresrente fchroang
fich 3U der fchrolndelnden ©abe oon genau einer
Gire auf.

2Senn man aber die ßerkunft diefer großartigen
©aben näher kennt, dann fieht die Sache nicht halb
fo fchlimm aus, roie fie der Secolo" darfteilt.

Ser 3ehnfache Klillionenfenator roar gerade nicht
3U ßaufe, als der (£in3üger für die Giebesgaben kam
und ift daher entfchuldigt.

Kröfus ©raf Sabbricotti hat die fünf Gire, die er
geftiftet, beim Ginkauf oon fünf Stück Soulets als
Kabatt erhalten und großmütig darauf oer3ichtet.

Sie Slorentiner ßeereslieferanten haben 3ufammen
bei der Cieferung oon Sapierfohlen ftatt Cederfohlen
für die ßeeres - Schuhe 15 Gire rfparnis heraus-
dioidiert und roollten diefe nicht felbft behalten,
fondern haben fie roieder auf einen andern 21ltar des
Saterlandes gelegt.

Sie Sragödenroitroe Koffi endlich hat den einen
Gire, den fie geftiftet, ihrer Köchin roegen unpatrio-
tifchem" Serhalten am Cohne abge3ogen und damit
daj Saterland gerettet.

Klan fieht alfo auch hier roieder, dafj jedes Sing
3roei Seiten hat. Audiatur et altera pars" oder
©ines Klannes Kede ift keine Kede, man muf3 fie
hören alle Seede!" ßcrmann Gtraehl

Die Stufen der Kultur
Kanone,
Ultimatum,
Sunte,
Torpedo,
llnterfeeboot,
9iohrrücklaufgefchüt). x.

Dec neuefte 60'rfenfïud)
Öeueroerficherungs-2lgent follft du fein,

und in 2Tïoskau follft du jeht arbeiten
müffen!" 223.

3um üogelfcrjut^
(Ss roill der hohe Sundesrat
Sie Sogelroelt befchütjen
Senkt an die Spott-Sögel der Staat,
Sie auch der Klenfchheit nützen?
2Sir picken mit lofem Schnabel auf
Sas böfe Ctnge3iefer,
Sas in die gute Saat 3U ßauf
Sich einfrifit immer tiefer.

2Sir packen die fchlimmen Infekten an,
gm kriechen, hüpfen und fliegen,
Sertilgen fie reftlos auf ihrer Sahn,
Sis alle unterliegen.
Srum fchütjt unfern frohen Sinkenmut,
Safj forglos roir ihn beroahren;
2Sir fingen dann hell und pfeifen gut,
Caut roarnend oor fchlimmen ©efahren;

gedoch ein dichtes Senfuren-Keh
Selegt uns gar leicht die Stimme,
Cind mit dem neuen Srefjgefetj
Sedroht uns Senfor, der Schlimme.
Clnd brauchen die Sedern roir manchmal frei.
Sann macht er nicht oiel Slaufen,
Schnell eilt er beuteluftig herbei,
Clm tüchtig uns 3U 3er3aufen.

Srauf roird uns Sufie und Käfig diktiert,
2Sir fitjen dann tief in der Kreiden;
2Senn fo der Sang roird 3enfuriert,
Klufi er uns gar bald oerleiden.
Srum, roillft du nü h Ii che Sögel dir
Sefchütjen als (Erhalter
211s Spott-Sögel nützen recht gerne roir
23 ie bisher im Kebelfpalter"! :papa

r)oheÜ im ntilitäcfpttal
©eneralar3t: ßier haben roireinen 2Rann,

der aus Serfehen eine 2<rone gefchluckt
hat. 3n feinem Allagen fanden fich aber
nur einige 2<reu3er.

ßoheit: Sehr intereffant! Ceidet alfo
geroiffermafren am 2Sechfe1fieber. ß.

hunffet Srügger & 60., a. ^oIt3ei=
beamte, Göroenfir.69 (SabnhofpL),
{Jüridj 1 Sel.849. Spestalbureau
für ötshrefe îlachforidbungen unb
Seforgurtg oon Serfrauensange=
legenheilen ieber 21rf. Seineis*
maferial 3U IßrOoeffen, (SI)efct)eib=
ungensc. Ueberruacbungen, Kette«
begleifungen, <Prtoai= u. 6eirats=
aushünffe im Ort= unb Kuslanb
arterh. facbgemäfc, prompt u. 3«=
ncrläfftg. Seife Keferen0en. 1331

00O00000©

00
die infolge schlechter
Jugendgewohnhelten, Ausschreitungen
u. dgl. an dem Schwinden ihrer
besten Kraft zu leiden haben,
wollen keinesfalls versäumen, die
lichtvolle und aufklärende Schrift
eines Nervenarztes überUrsachen,
Folgen u. Aussichten auf Heilung
der Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet. Zu
beziehen für Fr. 1.50 in
Briefmarken von Dr. Rumler's
Heilanstalt, Genf 477.

Das Informationsbureau

WIMPF
Rennweg 38, Zürich 1, ist bekanntlich
ein altes, geschätztes Vertrauensinstitut,

dessen zahlreiche
Kundschaft längst ent-

deckt
hat, dass bei seinen ausführlichen
Berichten in bezug auf Ruf,
Vorleben, Charakter, Vermögen etc. über
Privatpersonen im In- oder Ausland

alles auf
gewissenhafter Nachforschung und
strenger Wahrheit beruht. 1260

Spezial-Geschäft

IT

Schwyzer 1334

Genfer
Berner

Neuanfertigungen u. Reparaturen werden nach
Wunsch zu den billigsten Preisen gemacht!

G. BeStgeil, Harfenmacher, Zürich 2, Stockerstr. 45

Olso-£icht-Centrale
Bäckerstr. 22, Zürich. Tel. 8553.

Billige Gaslampen, auch leihweise.
Gasabonnement; alle Sorten
Glühkörper. Olsobrenner bis 50°/0 Gas-
ersparnis. Gaskocher, Sparsystem.

-v.Friedric.-f ZUrich
-tfaumiinsterstr.'«'.

fertigt

jeder Art

Sie erzielen

Schönheit
mit der fettfr. Crème Glorieuse
gegen aufgesprungene Händo, rauhe
Haut, vorzüglich anerkannt. Fr. 1.50

per Topï und 20 Rp. Porto.

Hühneraugen
verschwinden sicher!

schmerzt., giftfrei. Tinktur Véra.
Fr. 1.20 und 20 Rp. Porto.

A. Aeberli, Schaffhauserstr. 114,
Zürich 6. Viele Dankschreiben,

Besuchen
das Japanesische Tearoom,
Naulbeerstr. 11, Bern. 1339

Manicure - Pédicure
empfiehlt sich Else Bremser,

Seegartenstr. 2, Parterre, Zürich.

Massage
Dampf- und Heissluft - Bad
Marktgasse Nr. 29, Bern
Eingang Amtshausgässchen

Rosa Bleuel
Telephon Nr. 4788. [1343

Papier - Servietten
mit oder ohne Druck,
liefert rasch und billig

JEAN FREY, Buchdruckerei
in ZUrich.

ver ZrieöensMer
..Icn kann nicnt langer mebr zusebn.
Der Rrieg ist gar zu schaurig:
Ich wii! mal nach Europa gehn
Es wär' ja himmeltraurig.
Rönnt' es mir nicht gelingen.
Den srieöen zu vollbringen.
Die sressen sonst sià wie öie Leuen."
Sagt Brgan.
..Was so» äas Moröen nuhen äenn?
Die Völker sinä besessen:
Was tun äie übrig bleiben, wenn
Sie nicbts mebr ba'n zum Sressen?
Das Ding ist niât zum Laàen.
Ià will mal Oränung maàen.
Rann ià äie Iroietracbt nur zerstreuen."
Sagt Brgan.

Entente bier. Ientralmäcbt' äa.
Das ist mir alles scbnuppe.
Sie baben gegenseitig ja
Sià eingebrockt äie Suppe.
Rein Lanä sonst äem Bankrott entrinnt.
Rein einz'ges Bolk äabei gewinnt
Icb will ärum keine Müke scbeuen."
Sagt Brizan.

tUnä sollt' es mir gelingen gar.
Den Srieäen zu vermitteln:
Rîià würäe äann unzweiseibar
Rein Mensà mebr je bekritteln.

Ià stänä' als größter Keros öa
Besonäers in Amerika.

Werä' Präsiäent ià. soll's mià freuen!"
Denkt Brnan. zwo-,

patriotisches
Der Secolo" verösfentiickt eine Liste ilalienlscker

Multimillionäre uncl tZockaristokralen", clie trotz ikrer
teilweise ungekeuern Vermögen auck nickt einen Solcii
sür clle notleiclenclen RriegsfamIIien geopfert, clarunter

befindet sick Senator Bostogi. cier zekn Milliöncken
besitzt, aber keinen roten Rappen gab. clann cler
Slorenllner Rrösus. Graf Sabbricottl, cler sick zu
ganzen fünf Llre aufscnwang. Steinreicke Slorentiner

kZeereslleseranten rückten zusammen 15 Lire
keraus uncl clle Wltwe cles berükmten Tragöclen
Ernesto Rossi mit 100.000 Lire Ianresrente sckwang
sick zu cler sckwlndelnden Gabe oon genau einer
Llre auf.

Wenn man aber clie Kerkunst ciieser grofzarligen
Gaben näber kennt, clann siebt clle Sacke nlckt kalb
so scklimm aus, wie sie cler Secolo" klarstellt.

Der zeknsocke Mlllionensenator war geracle nickt
zu kZouse. als cler Cinzüger für clie Liebesgaben kam
unci ist ciaker entsckuldigt.

Rrösus Graf Sabbricottl Kot clie fünf Lire, clie er
gestiftet, beim Einkauf von sünf Slück Poulets als
Rabalt erbalten uncl großmütig ciarauf verzicntet.

Die Slorentiner kZeereslleseranten Kaden zusammen
dei cler Lieferung von Papiersoklen statt Leciersoblen
sür ciie Keeres - Scnune 16 Lire Ersparnis keraus-
clloicilerl uncl wolllen cliese nickt selbst dekalten,
sonäern Kaden ste wiecler auf einen anciern Altar cles
Vaterlandes gelegt.

Die Tragödenwltwe Rossi encMck kat clen einen
Lire, clen ste gestiftet, ikrer Röckin wegen unpalrlo-
tisckem" Verbalten am Lokne abgezogen uncl clamit
cla-z Vaterland gerettet.

Man stekt also auck kier wlecler. claß jecies Ding
zwei Seiten kat. ^ucliattlr et altéra pars" 06er
Eines Mannes Rede ist keine Rede, man muh ste
kören alle Beede!" »ermann Siraeni

vie Stützen öer Rultur
Kanone.
Ultimatum.
Lunte.
Torpeäo.
Unterseeboot.
Robrrûàlausgesàûh.

Ver neueste Sörsenfluch
Teueroersicherungs-Rgent sollst äu sein.

unä in Moskau sollst äu jeht arbeiten
müssen!" W,

Zum Vogelschutz
Es wi» der koke Bundesrat
Die Dogelwelt bescnllhen
Denkt an die Spott-Vögel der Staat.
Die auck der Mensckkeit nützen?
Wir picken mit losem Scknabel auf
Das böse Ungeziefer,
Das in die gule Saat zu Kauf
Sicb einsrifzt immer tiefer.

Wlr packen die sckllmmen Insekten an.
Im kriecken. küpfen und stiegen,
Verliigen ste resiios auf ikrer Vann.
Vis alle unterliegen.
Drum sckülzt unsern froken Sinkenmut.
Dasz sorglos wir ikn bewakren:
Wir singen dann kell und pfeifen gut.
Laut warnend vor scblimmen Gefanrem

Jedock ein dicntes Jensuren-Retz
Velegt uns gar leickt die Stimme.
llnd mit dem neuen Preszgesetz
Vedrokt uns Zensor, der Sckllmme.
llnd braucken die Sedern wir manckmal srei.
Dann mackt er nickt vlel Slausen,
Scknell ellt er beutelustig Kerbel.
llm tücbtig uns zu zerzausen.

Drauf wird uns Vufze und Räsig diktiert.
Wir sihen dann lies in der Rrelden:
Wenn so der Sang wird zensuriert,
Muh er uns gar bald oerleiden.
Drum, willst du nütz II cbe Vögel dir
Vescnühen als Erkalter
AIs Spott- Vögel nützen reckt gerne wir
Wie Kisker Im R edel sp alter"! Papa

Hoheit im Militärspital
Generalarzt: Kier boben wir einen Mann.

äer aus Berseben eine Rrone geschluckt
bat. In seinem Magen sanäen sicb aber
nur einige Rreuzer.

Kokeit: Sebr interessant! Leiäet also
gewissermaßen am Weckselsieber. xz.

Pà-Delekliv-Su--
kunstei Brügger K Co.. a. Polizeibeamte,

Löweniir.69 (Bahnhofpl.),
Hürich 1 Tel.849. Spezialbureau
für diskrete Nachforschungen und
Besorgung von Verkrauensange-
legenheiten jeder Art. Beweismaterial

zu Prozessen, Ehescheidungen

:c. Ueberwachungen.
Reisebegleitungen. Privat- u. Keirats-
auskünste im In- und Ausland
anerk. sachgemäsz, prompt u.
zuverlässig, Beste Referenzen. 1331

nie''

liie inkoizs scnlecnter ^uZenä-

u, äZl. sn äem Scnvinäsn inrer
besten Krztt ?u leiäen naden,

Holxen u, àussicnten »uk iieiwnx
äer I^ervenscnvZciis ?u lesen.

m Ken v n Hl». NlINHllv '»
»vilsnstslt, Son» 477.

Oks Inkormkìionsbure^u

lìeniivelz IZ, Aiiriek I, istdekanlltUcd

sotiivkt längst eut-

Nkt, àss dei seinen -ìuskiidriicdell

sNlöS suf
ge^visssnli-i-iter iVsâiorsvdung unà
streoxer VVàdeit kerudt. I2LS

Lps^igl-Qssolisii
ààà», kur

II

8e!iwv-sk- I3Z4

l>iisusn,srtigungsn u. k?spsrstursn wsräsn nsc-k
Wunsc-K ^u äsn biliigstsn I^rsissn gsmsokt!

lì. kk8têKN,ttànWlZliôl.!ÛsÌl!K 8toew8ll.4ö

vlso-Liekt-cenirsle
Sâckerstr. 22, ^Srlcn. rel. 85S3.
lZjllil-v 0»sia,mpvll, -in ol> ioik^veise.
<Z-ìSî>,koollein<îot ; klls Lorten kliid-
Körper. «Zlsobrsoner I>is 20°/^ «Ziìs-
ersp»rnis. Ss.sko< lier, Lparsvstem.

^»un.ünster«».'-'

kk?i»tist

Wecker àrt

Sie vr^ieien

mit àer kettkr. anàino^kiionïouso
à per?vpî unà 20 Np. pnrtn/

»ülmersugen
i»orsot>«in«IiZN sivkor!

sedmor^I., giktkrei. l'inlllîui» Vèl»S.
I-r. I.2V unà 20 lìp. I?orto.

A. Asll>01»lli!» Loli!>,kkkiinzer>tr. Iii,

vesuvken
Nsulbeerstl-. II, kern. 1339

tVanieusg - l'ellime
empkiedlt sied Mse Kremser,

Oampk- nncl Usisslukt - IZacl
Msrlitsktssei iVr. 2il, Lern
LinganA ^miskausiziissedön

koss Mvuel
?e1ei>dc.n ^r. 4788. 11343

Wer-wiiietteii
init. oder olino Ornok,
llsksii ràsok unà billiA

f^v. gulîllàài
in lUrivti.
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